Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


0 König Provinzial Fütelligenz-Eomtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Playtzengaſſe No. 385. 
No. 260. Montag, den 6. No 


ember 1848 


Herr Man ne⸗Capitain ‚Dreyton aus London, log. im Engl. Hauſe. Herr 
Kaufmann Schiffmann aus Schlawe, Herr Gutsbeſitzer Baron von Bulwer „= 


— 


inn Bekannt m chung. 
1. Der hieſige Tiſchlermeiſter Herr Robert Alexander Knauff, und deſſen 
Braut, die hinterbliebene Wittwe des in Pietzkendorf verſtorbenen Schiffszimmer⸗ 
Meiſters Johann Strey, Frau Caroline Wilhelmine verw. Strey geb. Voß in 
Pietzkendorf, haben durch einen am 25. d. M. vor uns errichteten Ehevertrag die 
Gemeinſchaft der Güter ſowohl in Betreff der Subſtanz des vou ihnen in die Ehe 
zu bringenden, und ihnen während der Ehe anheimfallenden Vermögens, als auch 
in Hinſicht des Exwerbes 77 der Ehe gänzlich ausgeſchloſſen. 
„Danzig, den 30. Oktober 1848. 
Dias Gericht der Head zum heiligen Geiſt und St. Eliſabeth. 
% er Stellmacher Friedrich Korth und die Jungfrau Helene Rumpe, che 
liche Tochter des eg 1 85 Rumpe aus 85 Starzin, haben für 
die Dauer ihrer einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
1 e D 55 vom 10. Oktober Na ausgeſchloſſen. 1 ; 

Putzig, den 10. Oktober 1848, 8 

a g Königl. Land⸗ und Stadtgericht⸗Commiſſion. 
3. Es wird hierdurch zur Kenntuiß gebracht, daß die verehelichte Mühlenbe⸗ 
figer Johanna Barbara Biſchoff geb. Raths zu Legſtrieß ihr in die Ehe gebrach⸗ 
tes Vermögen ſowohl als auch den Erwerb während der Ehe für die Zukunft 
gemäß gerichtlicher Verhandlung vom 21. Oktober 1848 abgeſondert hat. 
Danzig, den 24. Oktober 1843. N 
bien Königliches Land» und Stadtgericht. 


2 


— 2688 — 


4. Bis a 

meldet 509 van 

vom Milita 2 5 a 827 975 Bi 

litair, geneſen 58, Ki 101 15 vom N in aͤrztlich. Schandfung 235, 


ma 550. 163 

Danzig, den 4. er 1848. 
Du HR ee . 124 J ‚A 
AVE ERTISSEMENT. FR 
5. 20 Säcke mit bavarittem Pfeffer follen durch die Herrn Mäkler Grundt⸗ 
mann und Richter in dem in der Königlichen Seepackhofs⸗Riederlage vor Herrn 
Sekretair Siewert 

am 8. (achten) Nobembel 1848, Nachmittags 4 uhr, 

anſtehenden Termine durch. Auktion ee werden. 


Danzig, den JR e 2 rate ‚ODE 
BE. Be 2 2 — - Kommerz: und e elles OR 


7 
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e r o b n * 9 K 
6. Die nn er einzigen Tochter Ferdinande Amalie Se ara 
mit dem. Golsbeſitz tzer Herrn Willmann hieſelbſt beehren wir uns ebenſt “anzu: 
zeigen. ‚Der Haupt Steuer Amts Aſſtgent Haberkant e Frau. 
Pr. Stargardt, den 29. Oktober 1848 eine 
Als Veribte empfehlen, fi: 18 Haberkant. 
M. Willmann. 


* ji 101 ge gr d e Es Fe enen, mnie 
Jui oc fg 3 Uhr ſtarb unſer einziges Kind Guſtav, 2 Jaht 4 win 
alt, an der Yalsbränne, g Tief ‚Beftnbr melden wir dieſes allen Freunden und Ber 
kouuten. ni m t € A. Braunsdorf Ne 
Danzig ⸗ ren 4 Nbewörr 1648. u 

3 Heute Abends, bald nach dem Behräßniffe lerer lieben bel e 
unſere ſaufte, gute Hedwig, > Jahre alt, auch an der Cholera. Tief betrübt zeigen 
Nees an Dani den 3 a — Lehter 2 Bonk und Frau. 


17 T ͤ „ A 3 e 4 6. £ 0% bi 


957055 In L. G. Homannd a Kauft; u. ohe Pa 500 
iſt rr a 


Leblanc, Der Maſchinenbauer, de, mes und Beschreibung der 
Maſchinen Elemente. Zum Gebrauch für Maſchinenbauer, Architecten , Zeichner, 
Künſtler und Handwerker, ſowie auch für polytechniſche, Gewerbs⸗, — 
ſchulen ꝛc. Dritte irfervng, mi 28 lith. Foliot. 8. l rtl. 10 jet. Preis aller 

Li ferungen 4 rtl. og pnuldundsse 

3 Mit dieſer 3. 9 if dies eben ſo wichtige, intete ſfaute ane % 2 
9 Werk geſchloſfen. Es umfaßt dieſe Lieferung die Schwungräder, 
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und Moderatoren, bipgbenaun en, Ein und Aus rückungen, Um⸗ 
Br en, Mauch und Scheiben, Krummza ſen, hatten, und Balanefets 
ebf Lenkſtangen und die Maſchinengerüſte⸗ a 


20 Na rd eng. 
Die Preussische National-Versicherungs: 
Gesellschaft in Stettin, 


“empfehle, ich zur Lebernahme von Versicherungen gegen Feu ng nf 50 r 
in der Stadt wie auf dem Lande — auf Gebäude, Mobilien; Getreide. und 
Waaren aller Art zu den billigsten, eine jede Nachschuss- Verbindlichkeit 
aussellliessenden e Vie Folisen werden sogleich vollzogen che den 
Haupt- Agenten 155 A. J. Wendt, 

i ‚Heil, — Pau No. 978, gegenüber der dente 


11. Chriſt⸗ Kathe iſche Gemeinde⸗Verſammlun! 
S. ee . Abends 6 2 8 im 


N 
ve es 1770 der, u. heunohien. ER 
2 211 Der Vorſtand. 
12. Leb wohne jetzt ‚Jopengasse No. 1901 5 an der. Fe day, Planbofgs 
38: M. W. Friedländer, Lehrer N lischen "Sprache, 
55 an ve e e e e 
j Zur Vermeidung von Mißverſtändniſſen benachrichtigen wir unſte nr 
e Geſchäftsfreunde, daß die Preiſe unſrer Zuckern nicht erhöht 2 
wo deu, obgleich dieſes init igen andern Siedereien der Fall if, und find 3 55 
& Bi im Stände, Aufträge 25 Att prompt aus Synfühten, = 255 
2 Königsberg, den 31. Oktober 1848. H. Pollack's Erben! »% 
„Vorſtehende Anzeige mache ich hiemit im Auftrage der Herken H. M 
b Erben mit dem Bemerken bekannt, daß ich bereit bin, etwaige > 


Auftt ur ſofortigen N. Na in Em ang zu W 11 8 
# r KR ER „ Len 25 November 1 ib! e S 3. Semon! 8 
e ee Ex 2 8e e e 82 88 


Die von meinem Bruder ik vr Heubude verfertigren. Cholera⸗Tro⸗ 
t nf ſtets b. m. zu haben Joha 13 u. Scheibentitterg. Ecke 1261. Wwe. Stäck. 


reg Der conſtitutionelle Verein 


— Die) den 7. November, 7 Uhr, im Gewerbehauſe zuſammen. Tages⸗ 
ordnung: Der Ptovinzialverein. — Die Entwürfe * Gemeindeordnung: — 
Anträge. Aufnahme neuer Mitglieder um 67% Uhr. Der Vorſtand. 

16. Schilfgaſſe 359. hat ſich ein bunter Hund n 


2690 
| Apollo⸗ „Saale. des Her zur 
155 or. onzert v nt 


2 — Anfang 7 u. Enttee 22 7. Loge 285 
Aver tis s e men — 

Es ſind mir ſehr vörthöthafte Offerten von Berlin aus emacht worden, 

mit meiner Kapelle dorthin zuruck zu kehren und ich hatte daher den Aa der Ab⸗ 
reife Ende d. M. feſtgeſe t. Da ich aber von ſo vielen Seiten aufgefordert würde 
meinen Wohnſitz für immer hier zu nel hen, fo finde lch mich dadurch veranlaßt, 
eine Subfeription auf 16 Sinfonien Soireen zu veranſtalten, von deren günſtigem 
Erfolge es einzig und allein abhängen wird, ob ich ferner hier verweilen kaun. — 
Es würden demnach in jedem Monat, vom Dezember ab, 4 Soireen ſtattfinden, 
und zwar nur an den Abenden wo kein Theater if. Der Subfetiptionspreiß fur 
die 16 Soireen beträgt 2 rtl. 20 for. und werden in den erſten T Tagen jeden Mo⸗ 
nats für 4 Soireen 20 ſgr. entrichtet. Subſeriptionsliſten liegen in der Wein⸗ 


handlung des Herrn Leutholtz 1 einer Wohnung, Heil. Ge e., u 
38. U 105 11. d. N ge Insel; ich ih u dahin DE ar 
170 Seb te Noe le 8 
sr den 4. 5 — 1648. 


1 teßt ener ere enn eg e e 
e Pub > bin ich 10 Reit mich ‚bei Eröffnun 870 
et es eigenen 60 es mit allen nur irgen möglichen Tiſchler eiten 5 
(ken zu empfehlen, wobei ich be fender e ‚Arbeiten 1 1 ie ern Bee" 
3 ſpreche, und ir nur mich bald Here t vielen sun ja beehren. 
auff jun., Ti e reitga e No. 1159 
Ks e NE e 1 
1 Gründlicher Kai in aphie 
1 den Abenstunden für ein billiges Honorar ke ee Holzmarkt 


20. 5 issenschaftliche ‚Kunitverein verfanın, ſich den. 

tag, den M. Abends halb 7 Uhr im Hotel de Berlin. 

21. A 7 7 200 werden gegen ‚vollfiändige Sicheiheit auf 

1 Grund ück Näh n 1475. bei Hr. Güſtav Werft. 

2. Ein 3 tes; aach, das ſeſch oe, findet a, 115 Lad en 

essen Adre fen nimmt das ae Comtoix 00 a Ye 0 * 
Schiffer Klein VI f eine eſten Jagden en u t 

noch Raum füt Ae de 1 si 1300. en 


45 


. 00 n 1 1 F 463. 

empfiehlt fi ch een, 10 J 105 0 17 und allen kane in iu Vel 
dung ſtehenden Arbeiten Einmehrjaheig ara ha ſt Flateroh. Städten, wo mir die be 
Ausbildung zu Theil 85 rde, arctic zu der Hoffnung, jeden Auftrag, ſo wie: — 
die kleinſten Reparatur. auſ's beſte n. zur Zufriedenheit des Publikums Tu a ne 
25. Der Liederkranz versammelt sich e * Un: Be 


uu znud u bf 


eder 


27 Neues Etabliſſement . 
088 e ich in letzter Zeit bei Herrn Tennſtaͤdt in der Poſ⸗ Schmiede 32 Johne 
als Werkfuͤhrer geweſen bin und derſelbe fein Geſchaͤft aufgegeben, ſo habe ich mich 
ſelbſt etablirt, und erſuche die geehrten ee mich guͤtigſt mit allen in mei⸗ 
nem Fach vorkommenden Arbeiten au beehren. Es wird fits mein groͤßtes - 
den om für gute —— zu. ſorgen.) u des! C. Wulſten, g 
Nos Holzmarkt Ro. 32. 
25. Ein gebild jung. Mädchen, in Hanbarbiit wie in der Wirthſchaft erfahren, 
wünscht in d. Stadt od. a. d. Lande placirt zu wi Auch iſt ſie geneigt d Leik. er Hans⸗ 
ſtand. bei ein einz. Herrn zu uͤbernehmen: Gefaͤll Offert. werd. 3. Damm 1430 erbeten. 
29. Eine im Werder, unfern der Chauſſce belegene Hakenbude nebſt Baͤckerei, 
Hofplatz, Stallung und 54 Morgen Gartenland; ſteht zit verpachten. Der Geſchaͤfts⸗ 
betrieb BER an 15 0 für: einen gelernten Bäcker ſehr vortheilhaft U 
ein. chöß smart) Commiffionar‘ Schleicher, Laſtadie 4 450. 
5 5 Vormitta . Langenmarkt 505. 
e 26 8 6 8 . l 
3% 30% Wer here Forderungen, Hypothekenkapitalien, Erbichaf 38 
nk ten pp. er 1 kaufen oder verkaufen, Capitalien beſtätigen oder 8 
A haben will, beliebe ſich zu melden Weiß moͤncheugaſſe Ro 57, nahe dem Staͤdt⸗ vr 
2 gericht. Eine gute Behandlung wird jedem zugeſichert. 55 
We be ee et FFF ge 
‚da Für die Ate n Abtheilung wird gegen 2 Thlr. monat 
ein Tambour geſucht! Die dazu ſich anatifiehtenden Verſonen . ſich sc den 
en Hätergaffe 1 1438. melden. A. Leupold. 

2. Daß ich fur die Dauer des Winters mich mit Lacklren und Bronciren . 
— Gegenſtünde von Blech und Metall beſchaͤfkige, und in jeder beliebigen Farbe n. 
Manier ausführe, zeige ich hiedurch erg. au. C. Rehberg, Maler, Hinkergaſſe 217. 
33. Der neue Curſus meines Unterrichts für erwachſene Perſonen beginnt 
den 15. November. Lehrgegenſtände deſſelben find: deutſche Sprache und rief. 
ar 1 Geſchichte, Literatur und Mythologie. N 

sunıh® m 8 v Prondzinski, geprüfte Lehrekinz Hundegaſſe No 271. 
1 eee eee uu 
34 es Neues Etubliſſement 1 
Louis Maul, Weſten⸗ Fabrikant in Danzig Wit duſcheguſſe 415 „ en 
pfiehlt ſich Einem Hochzuverehrenden Publikum Haun ergebenſt mit — 2 
gung der ſauberſten und 29 Weſten aller Art. Wen 
NI. Weſtenſtoffe Führe ich nicht, auch verfertige ich nur Weiten)! 
1 


e N 4 cee cee 

35. In einem Wagen iſt ein Regenſchirm 1775 m worden. der ſich legülmi⸗ 

‚rende . Eigempüner Fuer N en dem Unterzeichneten in Emp 5 ngen. 

Im 22 2 85. Kuhl, Ketterhagiſchegaſſe 110 110. IR 
& niet haun g en 1. 

36. Köhlenma ut 2036. iſt eine meublirte Stube zu 2 0 
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37. Hundegaſſe 278. find 2 meubl. Stuben nebſt Entree an e. einz. Herrn 
monatwelſe zu vermiethen und gl. zu beziehen. * 
38. Ein fein meubl. Saal u. Hangeſt. od. d. Belle⸗Etage im G. Fraueng. 230. 
39. Hundegaſſe 237. iſt ein meublirtes Zimmer ſofort zu vermiethen- "in 
40. Breitgaſſe 1159. iſt eine Saal⸗Etage mit Küche, Boden u. Keller jetzt 
gleich oder auch von Neujahr ab zu vermiethen. Näheres daſelbſt- uc nan 
41. Breitg. 1203 iſt die Saaletage u. 1 meubl. Zimmet nebſt Kabinet 300. 
ſ42. Eine Wohnung mit 4 heitzbaren Stuben nebſt Garten iſt im Jäſchkenthale 
ogleich zu vermiethen. Das Nähere zu erfragen bei Fräulein Hornowski daſelbſt 
und in Danzig Breitgaſſe Ro. 1198. eine Treppe hoch. 119.4 mie 
43. Glockenthor 195 (. iſt eiue meublirte Stube nach vorne zu vermiethen⸗ 5 
e eee: e en e o n ee eng NS alete 
41. Mittwoch, den 15: November d. J, werde ich im Auetions- Lokale, Holz: 
gaſſe No. 30. eine Bücherſammlung, enthaltend Werke aus allen Fächern des 
Wiſſens, namentlich viele belletriſtiſche, landwirthſchaftliche und ſchͤtzbare militai⸗ 
kiſche, öffentlich verfteigern. und find die Kotakege hiezu bei mir zn. haben. 
z ichen e | . nn J Englhard, Auctionator. 
45 Aus der Kupferſchmidt Bauerſchen Concursmaſſe ſollen auf gerichtliche 
Verfügung im Hauſe Breitgaſſe 1231, öffentlich verſteigert werden? Ind K 
25 E Dienftag, den 7. November d. Ting ue icin SE 
enen Ohigekange mut Roſenſteinen, mehrere Taſchenuhren u. perſchiedenes Sil⸗ 
bergeräthe, 1 eiſerner Geldkaſten, 1 mahag. Schreibebureau, do. nußb., eichene u. 
birken polirte Glas-, Kleider-, Linnen⸗ u. Eckſchränke, Sophas, Rohr⸗ u Polſter⸗ 
ſtühle, Kommoden, Tiſche aller Art, augen — Wand⸗ u. Pfeilerſpiegel, 1 acht 
Tage gebende Stutzuhr — gute Betten, ettwäſche, Tiſchzeug in Gardienen⸗ Por 
‚sellan, Fayance, Glas, vielerlei nützliches Haus⸗ u. Wirthſchafts⸗ u. ein vorzügli⸗ 
ches Küchengeräthe, darunter 1 kupferne Waſſertoun eg nimm“ 
IHREN) 14% 2 00 141 7 1 5 8. n 380 0 4 
ein complette andwerkzeug für Ku ferſchmiede, enthaltend 3. Zie, 94 Am⸗ 
boſſe verfchiedener Größe van Semen Gußeiſen, 12: Nrbeitätiöherinie gien. 
beſchlag, viele Hammer, Nageleiſen, Scheeren, Zangen, Zirkel, Feilen, Kloben, Schrau- 
beſtöcke, ppi, 1 ee Waagebalken mit Ketten, Schalen un 500 Pfo. ei, 
men u. metall. Gewichten u. 1 wollſtändige Ziebbank, welche ſich im Grundſtücke 
des Herrn Bauer ir, an der Schneidemühle befindet ess 5 
Dun An Material: Circa 16 Centner Kupftr, Meſſing, Blei, Zink, altes und 
It ef un ihn un int 7 und 
* 


1 8 * 


angencifen und Eiſendrath ı h Gi Zub 124 gung 7 
A eee e viele hunderte Plätteiſen, Mörſer, Krähe, 
Teen, Spucknäpfe, Keſſel, Waſſerkellen, Kaſſerollen / Kaffe | 
Sheekeftel offene und Deckel⸗Topfe u. Grapen Pfannen, Stürzen, Trichter, Milch⸗ 
ſeihen, Durchſchla ge, Kuchenformen, Waſſerflaſchen / Spülwannen, Füllkannen, Wan: 
geſchaalen, Pumpenventile u. viele andere Gegenſtände in Meſſing u. Kupfer mit 
thetlweiſer Verzinnung. len, F g — 

10 1 e ng dns 5 iIduent „F. Cügelhard, Auctionator. 


1 
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FR art e J ar * 1 Ahern 
46. ls? Kommiſſions⸗Lager nun- ca 
Silber und galvanisch verſilbert. Wagren . 
Von einem auswärtigen Fabrikanten find mir verſchiedene Silber- und gal⸗ 
vaniſch verſilberte Waaren zum Verkauf übergeben worden, die ihres neuen Ge⸗ 
ſchmacks, ſoliden Arbeit und außerordentlichen Preiswürdigkeit wegen, ganz beſon. 
ders zu empfehlen ſ ind. i ne 
„Noch erlaube ich mir auf ein kleines Sortiment galvaniſch verſilberter Nipp⸗ 


Figuten aufmerkſam zu machen Auguſt Weinlig, 


2 Woll Geſundheitshemd., Beinkleider, Jacken, 
Strümpfe, Socken U. Leibbinden vH Sgr an, empfehlen 
in beſten Sorten zum und billigſten Preiſe Gebrüder Schmidt, 

f ran Langgaſſe No. 516. 6: 


10 


. Sicheres Hühneraugenpflaſter ac ven e be ge 


2 Deltkate pom geräuch. Wurft empfiehlt A. V. Guth, Rammbau 326. 
55. Petershagen zwiſchen den Kirchhoͤfen in d. Haufe 34% ſtaht Verſetzungs⸗ 
halber 1 mahageni Sopha mit gelb. Dammaſt⸗Bezug, Trimeaux, 12 Rohrſtühle, 
Sopha, Spiel und 2 kl. Tiſche, wie auch ein bitken pol. Schlaf⸗Sopha zu verk. 


66. Schleuniger Ausverkauf! 
Um bis Ende dieſer Woche gänzlich zu räumen, ſollen erf. 1 u. 1 Tuche u. 
Buckskins in allen Farben, ſow. ſeid. Halstücher ꝛc. weit unt. Fabrikpr. verkauft 


werren Langgaſſe 508., dicht neben dem Rathhauſe. 
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Dr Hüte des cee we die Elle 10 Sgr. 


Di Ru Ritderlage aus Berlin Lang em taret 451 „ eine Tr 
58, Trauringe v Silber u. doppelt use ſo ſchön als ee 
20 Sg. empf. Emanuel, Goldſchmiedegaſſe 1061 v. d Hl Geiſtg. d. 3. Haus J. 


59. Die beliebten Pariſer Galacee-Han schu he mit Kettchen 
123 s BO K.. 10 u. 8 ige, in r Ausw. H. Krombach, 1. Damm. u Bi 8 
en Immobilia öder unbewegliche Sachen IT MAR mn; 
60. Das Gtundſtück am Zuchthausplatze sub Servis- No. 1797., genannt res 


5 ih: auf den Autres, des Herrn rer Cxcutors de we — 


kau en N 
Wen Seeg, den 7. November d. SEN Mittag 15 1 uhr, 21 
im hieſi. igen Boͤrſenlokale öffentlich verſteigert werden. Daffelbe beſteht 7 5 
maſſiven Zainilien- Wohngebäude von 3 Etagen, 9 aptirte N. RAS. m 
Bequemlichkeiten enthaltend, 3 Hofpla⸗ 1 und 1 eh 45 De Zu⸗ 
ſtand des Grundſtücks iſt ziemlich gut und iſt daſſelbe durch Taue ee 
zr hi u. ‚Zabrifgebäude wieder herzuſtellen, andernfalls in feinem 0 Zuſtande 
{at Reveuuen aber auch Rentnern empfehlenswerth. 3 fi igdodaihente: 

uud "Einsam ſind täglich: bei mir 1 0 


715 


na np eee ar Ku 
8. Nachmittag 24 Uhr ſtarb nach ec ei geh nk olerä 
—.— geliebte Schweſter, Taute und Schwägerin, 170 JR = 
tine Schilke geb. Steffens in ihrem 55 ſten Lebensjahre. Diefes zeige jen Mat se 
fonterer: Meldung an 
Danzig, den Aten = 1848, 
mil 


die Hinterblieb nen. 


62. e iſt erke u, er Koſten gr. Nutten 310. aba, 
dee l: 110 10014 „0900 IE Nan 247907 


Redaction: Koͤnigl. Intellig.-Comtoir. Schneüpreſfendrucf d. Wedel'ſchen Poſduchbrücrrel 


